
Stationen von Paulus als Gefangener von Jerusalem nach Rom

CÄSAREA
unter Felix* & Festus**

5 Tage Haft im Prätorium (Apg. 23,35 - 24,1)

Anklage vom Hohenpriester Hananias
und Anwalt Tertullus (Apg. 24,1-22)

Hafterleichterung (Apg. 24,23)

Gespräch mit Felix*, der auf Bestechung hofft,
und seiner jüdischen Frau Drusilla (Apg. 24,24-26)

2 Jahre Haft (Apg. 24,27)

Ablösung des Statthalters Felix* durch Festus** (Apg. 24,27)

Festus ist 10 Tage in Jerusalem, Hohepriester und 
Vornehmste der Juden bringen dort Anklage gegen Paulus 
vor (Apg. 25,1-6)

Anklage vor dem neuen Statthalter,
Paulus beruft sich auf den Kaiser (Apg. 25,6-12)

Anhörung vor König Agrippa*** und Bernice
(Apg. 25,13 - 26,32)

ROM
bis vor dem Kaiser Nero

Ankunft und Hausarrest
in Rom (Apg. 28,16)

Paulus informiert die
Juden in Rom über seine
Geschichte (Apg. 28,17-29)

2 Jahre im Hausarrest,
von wo aus er evangeli-
siert (Apg. 28,30-31)

SCHIFFSREISE VON CÄSAREA NACH ITALIEN

Überführung nach Italien - zusammen mit Lukas;
Schiffbruch & Rettung (Apg. 27,1-44)

3 Monate auf der Insel Melite (Apg. 28,1-11)

3 Tage in Syrakus + 2 Tage Schiffsweg nach Puteoli (Apg. 28,12-13)

7 Tage Aufenthalt in Puteoli + Zusammentreffen mit 
Glaubensgeschwistern (Apg. 28,14-15)

TRANSPORT VON 
JERUSALEM NACH CÄSAREA

Gefangenentransport von Jerusalem
über Antipatris nach Cäsarea
(Apg. 23,31-33)

* Antonius Felix
 war  von 52 - 59 n. Chr.
 Statthalter (Prokurator)
 von Judäa

** Porcius Festus
 war von 59 - 62 n. Chr.  
 römischer Statthalter 
 von Judäa

*** Herodes Agrippa II.,
 Sohn von Herodes Agrippa I. (vgl. Apg. 12,1)  und  König über 
 ein Gebiet um Cäsarea Philippi  im Nordosten des Sees 
 Genezareth.  Bernice war seine Schwester.

JERUSALEM
unter dem Befehlshaber der röm. Truppe,
die in Jerusalem stationiert war

Mordversuch & Gefangennahme
im Tempel (Apg. 21,30-36)

Ansprache von den Stufen der Kaserne
aus ans jüdische Volk (Apg. 21,37 - 22,23)

Paulus offenbart sich als Römer und 
entgeht der Geißelung (Apg. 22,24-29)

Verhör vor dem Hohen Rat
(Apg. 22,30 - 23,10)

Geplanter Mordanschlag
auf Paulus (Apg. 23,12-15)

Vereitelung des Mordanschlages
(Apg. 23,26-30)
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Vergleich der anzunehmenden Gefangenschaften 

1. Haft 2. Haft

Verfasst Schreibt die Gefängnisbriefe
Epheser, Philipper, Kolosser, Philemon

Apg. 28,16-31

Schreibt den 2. Timotheusbrief

Verfolgungs-
Situation

Sporadisch lokale Christenverfolgungen
(60-63 n.Chr.)

Anschuldigung Die Juden beschuldigen ihn der Irrlehre
und der Aufwiegelung

Die Römer verfolgen und verhaften ihn
als Staatsverbrecher

Christenverfolgung unter Kaiser Nero
(64-68 n.Chr.)

Lebensumstände Normale Lebensumstände
in einer Mietwohnung

Evangelisation Viele Gelegenheiten
zum Zeugnis für Christus

Besuche Viele Freunde besuchen ihn Er ist so gut wie allein
(nur Lukas ist bei ihm)

Erbärmliche Lebensumstände
in einem kalten, dunklen Kerker

Aussicht
Er erwartet optimistisch seine
Freilassung

Er rechnet mit seiner
Hinrichtung

Apg. 28,30-31

2. Tim. 1,8

Eph. 3,1; 4,1; 6,20
Kol. 4,3

Phlm. 1+9

Apg. 25,29

2. Tim. 4,6-8

2. Tim. 4,11

Beschränkte Möglichkeit,
Zeugnis zu geben

Die Gefangenschaften von Paulus in Rom

Phil. 1,19.25.26; 2,24;
Phlm. 22

ca. 60-62 n. Chr. ca. 66-67 n. Chr.

2. Tim. 2,9 + 4,13
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